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Halke und Umgegend
Halle 7 April

Die Götzſche und die Gerwiſche
Die zwei Flüßchen mit den beiden alliterlerenden Namen ſind

es welche den Waſſergewinnungsanlagen der Stadt Halle ge
fäorlich werden können Die Götzſche fließt in Trotha an den
Biunnen des Giebichenſteiner Waſſerwerks vorüder die Ger
wiſche durchquert das Gebiet bei Ammendorf und Beeſen
welchem das Beeſener Waſſerwerk ſein Waſſer entnimmt
Bisher wurde den zwei Flüßchen nur eine geringe Bedeutung

peigelegt auf Jnitigtive der Regierung iſt indeſſen namentlich
der Götzſche in neuerer Zeit größere Aufmerkſamkeit geſchenkt
worden Wie ſchon mehrfach aus verſchiedenen Orten gemeldet
hatte die Regierung aus Anlaß der Gelſenkirchener Epidemie
eine aus Fachleuten zuſammengeſetzte Kommiſſion beauftragt die
Städte des Reiches zu beſuchen und genau und gewiſſenhaft ihre
Waſſergewinnungsanlagen nach den Grundſätzen der Hygiene
zu prüfen Die Typhusepidemie in Gelſenkirchen vor etwa
anderthalb Jahren an der weit mehr als tauſend Menſchen
exkrankten und 300 Leidende geſtorben ſind iſt bekanntlich
dadurch hervorgerufen worden daß eine private Geſellſchaft
welche für das Trinkwaſſer des Ortes ſorgte das Waſſer aus
Gründen der Einfachheit und Villigkeit direkt aus der Ruhr
entnahm Die Regierungskommiſſion war auch in Halle Sie
unterſuchte die Waſſerwerke eingehend und unterließ nicht auch
die Gebiete zu inſpizieren aus denen mit Rohrleitungen und
Brunnen das Waſſer geſchöpft wird Die Kommiſſion fand im
allgemeinen die Einrichtungen in und bei den Waſſerwerken für
genügend Sie ſtellte aber doch einige Forderungen im Intereſſe
peinlichſten by ieniſchen Schutzes auf von denen die eine für
das Giebichenſteiner Werk von einſchneidender Bedeutung iſt
Die kleineren Forderungen welche ſich auf beide Werke bezkehen
ſind die einmal ſoll das gewonnene und gereinigte Waſſer auf
Bakterien in kürzeren Zwiſchenräumen wie bisher täglich
unterſucht werden Das Beeſener Waſſer enthält verhältnis
mäßig wenig Bakterien die ſeitherigen Unterſuchungen ergaben
daß man mit durchſchnittlich nur vier Bakterien in einem
Kubikzentimeter Waſſer zu rechnen hat Dann ſollen die Waſſer
klärungsanlagen die Berlkeſelungsanlagen u beſſer abge
ſchloſſen und abgeſperrt werden Wenn Vereinigungen inter
eſſierter Bürger die Waſſerwerke beſichtigen wollen ſo ſoll
jenen das nur zur Hälfte geſtattet werden Zu den maſchinellen
Anlägen der Werke wird der Zutritt geſtattet werden die
Klärungsanlagen aber dürfen nur von den Arbeitern der Werke
betreten werden Damit aber einer Verunreinigung des
Waſſers durch dieſe Arbeiter vorgebeugt wird ſollen dieſe
nicht in ihren gewöhnlichen Schuhen in die Berleſelungshbäufer
treten ſondern in beſonderem Schuhwerk das den Arbeitern zu
ſolchem Zwecke geliefert wird Ferner müſſen dieſe jede auch
die kleinſte Krankheit die ſie befällt ſofort melden damit die
Uebertragung von Krankheitsſtoffen in das Waſſer verhütet
werde Jn den Werken ſollen weiter verſchiedentlich Plakate
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zu leſen ſind ausgehängt werden Zu dieſen kleinen For
derungen denen ohne jede Schwierigkeit nachgekommen
werden kann geſellen ſich aber zwei
deren Erfüllung zum mindeſten der Stadt nicht geringe
Koſten auferlegt Da fordert die Kommiſſion die Ein
zäunung der Aecker in denen das Waſſer ſich in Brunnen und
Röhren ſammelt Jn Trotha wäre die Einzäunung eher mögllch
in Beeſen aber iſt ſie direkt unmöglich und vielleicht auch nicht
unbedingt notwendig Die Aecker dort ſind zum Teil verpachtet
zur land wirtſchaftlichen Nutzung des Feldbodens zum Teil führen
öffentliche Wege darüber hin Dieſe Verwertung der Voden
oberfläche dürfte kaum von Nachteil auf das im Jnnern der
Erde ſich ſammelnde Waſſer ſein da es durch eine drei Meter
ſtarke Tonſchicht vor Einwirkungen von der Oberfläche ge
ſchützt wird Wäre die Tonſchicht nicht vorhanden ſo müßte
wohl ſofort mit der land wirtſchaftlichen Nutzung abgebrochen
werden denn ſonſt wäre die Möglichkeit gegeben daß ſich von
den gedüngten Feldern Dungwaſſer mit dem unterirdiſchen
Waſſer vereinigt Und die Hanptforderung iſt durch die beiden
Flüßchen gegeben Die Gerwiſche in Beeſen iſt ungefährlich ſieführt in der Gegenwart nur noch bei ſtarken Regengüſſen Waſſer

in ihrem Bette Dagegen ſchlängelt ſich die Götzſche in Trotha
mit geradezu raffinierter Bosheit an den Brunnen des Giebichen
ſteiner Werkes vorbei Die Götzſche war früher ein ſauberes
und harmloſes Flüßchen nun aber Fabriken ihre Giftſtoffe ent
haltenden Abwäſſer in ihr Bett abführen iſt ſie eine gefährliche
Nachbarin Das Flüßchen iſt umſoweniger in ſeiner unangenehmen
Einwirkung zu unterſchätzen als es zahlreiche Buchtungen ent
hält in denen die giftigen Stoffe bei dem ruhigeren Fließen oder
völligem Stillſtand des Waſſers ſich ſammeln Einige der
Buchtungen vor allem müſſen bald beſeitigt ſein Die Gbötzſche
ſoll reguliert und in einer gradlinigen Führung des Bettes
wenigſtens etwas aus der Nähe der Brunnen gerückt werden
Um das durchführen zu können muß die Stadt Wieſenpläne an
kaufen Dah die Anlieger dort der St di nicht gerade liebens
würdig entgegenkommen beweiſen die Preiſe die die Beſitzer
der Wieſen gezahlt haben wollen Z B will ein Grundbeſitzer
für einen Wieſenplan der mit 1000 Mark bezahlt iſt glatte
10,000 Mark Ein anderer alaubt bei der Ueberlaſſung eines
Teiches ein Recht auf 20,000 Mark Schadenerſatz zu haben
Trotz dieſer Hemmniſſe dürfte in Kürze die Verbeſſerung des
Laufes der Götzſche durchgeführt werden können E B

Die Verſchönerungskommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen
Sitzung folgende Vorlagen des Magiſtrats Der zu Jahr
marktszwecken angekanufte ehemals Gruneberuſche Acker an
der oberen Deſſauerſtraße ſoll anderweit nutzbar gemacht
werden da man ihn wegen der bekannten Vorgänge Abban
terrain nicht zu jenem Zweck verwenden kann Ein Teil des
ſelben ſollte abgegrenzt und als Sportſpielplatz gegen Miets
entſchädigung verwertet werden Aus Grün den der Vorſicht
kam man hiervon aber wieder ab und ſchlug Bepflanzung mit
Obſtbäumen vor die einen Ertrag bringen und dem Boden mit
der Zeit eine ſolche Stabilität verleihen daß man ihn ſpäter zu
anderen Zwecken verwenden kann Die Kommiſſion lehnte
indeſſen nach eingehender Beratung dieſe Magiſtratsvorlage ab

auf denen die hygieniſchen Schnutzvorſchriften und Beſtimmungen
in

weil die Anpflanzung und die Unterhaltung zu teuer iſt ſo daß
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ſich eine Rentabilität nicht herausrechnen läßt Dafür entſchied
man ſich dahin Ein Teil des großen Platzes ſoll zu idealen

chrebergärten eingerichtet werden die für einen an
nemeſſenen Preis zu verpachten ſind Damit nun aber etwas
Einheitliches und Anſprechendes geſchaffen wird ſollen die Gärten
eine anſtändige Einfriedigung und was die Hauptſache iſt eine
Waſſerleitung erhalten Der andere Teil des Platzes ſoll
nach wie vor ökonomiſch verwertet werden d h es ſoll
auf demſelben Gras oder Klee durch Pächter geerntet werden
Was nun das frühere Scharfrichterg undſtück anlangt ſo ſoll
vorgeſchlagen werden dasſelbe nebſt einem entſprechend großen
Platz dem Halleſchen Tierſchutzverein pachtweiſe zu überlaſſen
Dann wurde beantragt die dicht an den Häuſern auf dem
Jägerplatz ſtehenden Bäume zu fällen da ſie die freie Ansſicht
nehmen Die Kommiſſion war nicht dafür ſie war vielmehr
der Anſicht man ſolle Bäume in der Stadt ohne dringende
Not nicht beſeitigen ſondern zu erhalten ſuchen Jedoch ſollen
jene Bäume entſprechend zurückgeſchnitten werden Die längs
der Mauer der Loge zu den drei Degen am Paradeplatz be
ſtehende Einfriedigung aus Naturholz iſt teils durch die
Witterung teils aber auch durch unnütze Hände ſchadhaſt ge
worden Es empfiehlt ſich daher dieſe Einfriedigung durch eine
neue und zwar eiſerne zu erſetzen Die Regierung hat auf
der ihr gehörigen Ziegelwieſe in der Nähe des Eishauſes eine
AnzaJ alter Bäume fällen laſſen und will dies auch auf
anderen Teilen der weiten Fläche vornehmen ſo namentlich in
der Nähe der Holzbrücke gegenüber Lehmanns Felſen Laut
einem Abkommen mit der Stadt ſoll dieſe die Arbeiten aus
führen laſſen Die Kommiſſion war für Erhaltung eines Teils
der ſchattenſpendenden Bäume nur ſollen die zu dicht ſtehenden
gefällt werden Dann wurde noch beſchloſſen im Herbſt eine
Seite der Delitzſcherſtraße mit Alleebäumen zu bepflanzen

Baukommiſſion Am Dienstag 10 April nachmittags 4 Uhr
findet eine Beſichtigung des Geländes am Galgenberge ſtatt
Treffpunkt Eiſenbahnunterführung an der Zietenſtraße Danach
iſt eine Sitzung im Ratskellergebäude mit folgender Tages
ordnung 1 Bildung einer Kommiſſion für die Neukanaliſatſon
2 Verbreiterung c des nordweſtlichen Fußweges in der Tal
ſtraße von der Cröllwitzer Brücke bis zum Geſtüt 3 Feſtſtellung
anderweiter Bau und Vorgarten Fluchtlinien nebſt Höhenanlagen
für den Lettinerweg zwiſchen Kohlenbahn und Pfälzer Schützen
hof 4 Herſtellung gärtneriſcher Anlagen zwiſchen Thielen
Prinzen und Kirchnerſtraße 5 Regulierung der Wege am
Galgenberge zur Verbeſſerung der Entwäſſerungsverhältniſſe
6 Bericht in einer Enteignungsſache 7 Kanaliſierung von
Cröllwitz 8 Aenderung des ſüdlichen Bebauungsplanes ſüdlich
der Ludwigſtraße 9 endgültige Bewilligung der zur Er
neuerung der Keſſelanlage im Stechenhaus bereitgeſtellten
Mittel 10 Neupflaſterung der Leipziger Chauſſee von der
Stadtgrenze bis zur neuen Leipziger Chauffee 11 Genehmigung
zur Nachſuchung des Enteignungsrechts für das Gas und
Waſſerwerk 12 endgültige Bewilligung der zur Herſtellung
einer Zentralheizung für die Volksſchulen Gr Brunnenſtraße 5
und 6 bereitgeſtellten Mittel Kapitel XIII B II 19 13 end
gültige Bewilligung der zur Anbringung von Verdunkelungs
vorrichtungen in je 1 Zimmer aller Volksſchulen bereitgeſtellten
Mittel Kapitel XIII B II 8 14 endoültige Bewilligung
der in Kapitel XIII B II 6 zur Reparatur des Daches der
höheren Mädchenſchule bereitgeſtellten Mittel 15 Genehmigung
eines mit dem Gaswerk Giebichenſtein vereinbarten Vergleichs c
16 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Moritz
kirchbof Nr 12 17 Umlegung von Haus und Regenanſchlüſſen
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an ſtädtiſchen Grundſtücken 18 Regullerung des Fahrdammesund Bürgerſteiges vor dem Aſyl für Podochdſe 19 h
Kanalbon pſtenbetraaee ſüg die Lindenſtraße zwiſchen

dannſſchen Platz und Beyſchlagſtraße 20 Wahl von Mitgliedernzur Grundſtener Einſchätzun Mnmiſion 21 Erteilung der Ge

nehmigung zur Anſtellung einer Klage 22 desgleichen 23 Vor
nahme von Jnſtandſetzungsarbeiten im Peißnitzreſtaurant

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
der Betriebsdirektion ſollen mit Rückſicht auf den während des
Sommerhalbjahres eintretenden ſtärkeren Verkehr auf der Strecke

Halle Ammendorf Wochentags verſuchsweiſe Extrazüge zwiſchen
die fahrplanmäßigen Züge eingelegt werden und zwar von
Montag 9 April ab wie folgt vorm ab Halle 525 550 65
745 vorm ab Ammendorf 455 vom Depot und 5209 610 7 40
wom Gaſthof zum Elſtertal Auch für den in der ſchönen
Jahreszeit Wochentags und namentlich Sonntags am Nach
mittag ſtattfindenden Ausflüglerverkehr nach Ammendorf und
dem Roſengarten deſſen Reſtaurationsräume erheblich ver
arößert worden ſind wird die Fernbahn wie in den Vorjahren
nach Bedarf durch Einlegung von Extrawagen gute Fahrgelegen
heit zwiſchen Halle und Ammendorf bdieten

Die 15 Gefſellenſtücks nsſtellung des Jnnungs Ausſchuſſes
verbunden mit einer Ausſtellung von Fachzeichnungen findet
am Scemtag Montag und Dienstag in der Aula und den
Nebenränmen der Handwerkerſchule ſtatt Der Eintrittspreis
beträgt 20 Pf pro Perſon Vgl Jnſerat

In dem 5 Gefellſchaſtskonzert das geſtern das Lefpziger
Tonkünſtler Orcheſier unter Leitung des Kapellmeiſters Herrn
Günther Coblenz im Zoowogiſchen Garten gab wirkten auch
die Kokoraturſängerin Frl Margarete Koelzner und Herr Muſik
direktox Köhler mit Frl Koelzner eine ſehr ſympatbiſche
Erſcheknung ſang zunächſt Joh Strauß Voci di Primavera
Frühljngsſtimmen und bekundete damit gleich alle Vorzüge

einer tüchtigen anſprechenden Geſangskunſt von der mit der Zeit
noch viele ſchöne weitere Gaben zu erwarten ſind Das Organ
ein nicht zu hoher aber kräftiger Sopran erklingt voll bis in
die fernſten Winkel des weiten Saales und die Koloraturen
bildung iſt immer eine ſichere und müheloſe Mit den 4Liedern
die die junge Künſtlerin im ſpäteren Verlaufe des Konzertes
darbot ſang ſie ſich dann noch tiefer in die Herzen ihrer auf
merkſamen Hörer ein die ſich gewiß freuen würden ihr auch in
einen ſpäteren Konzert einmal wieder zu begegnen Herr
Mnuſikdiektor Köh ler führte eine Anzahl eigener geſchmackvoller
Kompoſitionen vor die ſämtlich einen originellen und vielſeitigen
Mnuſiker von gutem Geſchmack bekundeten Lenzeszanber iſt
auz von Frühlingsahnen und Jnbel durchflutet die Fis moll

Romanze voll weicher ſchwermütiger Stimmung ähnlich auch
der Satz Nr 3 aus der dur Suite Traum durch die Nacht
wohingegen das folgende Erwachen der Elfen viele hübſche
lebhaftere Züge aufwies Auch die Ungariſchen Weiſen waren
ſehr anſprechend Dos ſonſtige Programm des Konzertes zeich
nete ſich wie immer durch ſeine Mannigfaltigkeit aus und brachte
der Kapelle und ihrem bewährten Leiter Herrn Coblen z eine
Reihe wohlverdienter Erfolge Paläſtring Beethoven Grieg
Götze Nikiſch Neßler und Kremſer Lamm lieferten die entſprechen
den Programmnummern Das Konzert war wieder ungemein

zahlreich beſucht HVermißt Der Kaufmannslehrling Karl Gabriel aus Halle
bat ſich Montag den 2 April früh kurz vor 7 Uhr aus der
Wohnung ſeiner Mutter Wörmlitzerſtraße 6 entfernt um in
ſein Geſchäft am Steinweg zu gehen iſt aber dort nicht ein
getroffen Wer der Mutter über den Verbleib des Jungen etwas
mitteilen kann wird darum gebeten Sein Alter 16 Jahre
Anzug ſchwarz und weiß mellerte Hoſe ſchwarzes Jacket und
Weite grauſchwarz mellerter Winterüberzieher Hut grau
ſchwarz mit weißgetupftem BVand Schnürſtiefel

Geſchäftejnbiläum Die Firma Julins Bacher Leipziger
ſtraße I2 feierte am 1 April ihr 25 jähriges Geſchäftsjubilänm
Das Geſchäft zählt von jeher zu den beſten der Stadt und
erfreut ſich infolge ihrer ſoliden und reellen Geſchäftsprinzipien
eines guten Rufes Die Firma Jnlius Vacher iſt auch ſeit
25 Jahren Abonnentin der Saagale Zeitung

Stadt Theäter 6 April
Triſtan und ZJſolde

Von Richard Wagner
Seit dem Erſcheinen der Wagner Weſendonk Tagebuchlätter

und Briefe weiß die Weit daß Triſtan und Jſolde
nicht nur das programmatiſche Bekenntnis eines Genies das
der muſikdramatiſchen Kunſt nene Formen erſchloß an das der
Meiſter ſelbſt die ſtrengſten aus ſeinen theoretiſchen Be
hauptungen fließenden Anforderungen zu ſtellen erlaubte iſt
ſondern ſie verſteht auch daß dies hehre Werk das Monnment
bedentet das Wagner dem ſchönſten aller Träume feiner
Liebe zu Mathilde Wefſendonk geſetzt hat Die ungeheuere
Sehnſucht nach dem Tode die mit leidenſchaftlicher Schmerzens
gewalt den ganzen Triſtan durchzieht die tagesmüde
Reſignation für die das Untertauchen in die ewige Nacht als
höchſte Wonne gilt die weltfremde Selbhſtverſtändlichkeit der
übermenſchlichen Liebe nicht minder aber auch die opferbereite
Reinheit Jſoldens gewinnt eine beſondere Phyſiognomie ſobald
man verfolgt mit welch innigen Fäden Wagner das Tongedicht
mit feinem innerſten Leben und ſeinen heiligſten Gefühlen in
unmittelbare Verbindung gebracht hat Bedürfte dass ganze
Verhältnis zwiſchen Wagner und Frau Weſendonk überhaupt
einer Rechtfertigung ſo könnte es keine ſieghaftere geben als
z Bekenntniſſe und Offenbarungsey die dieſer Handlung ent
trömen

Jch fürchte die Oper wird verboten falls durch ſchlechte
Aufführung nicht das Ganze parodiert wird nur mittel
mäßige Aufführungen können mich retten Vollſtändig gute
müſſen die Leute verrückt machen ſchreibt Wagner an die ge
liebte Frau damit ſelbſt andentend daß eine reſtloſe Wieder
gabe des Werkes in feiner ganzen tiefgeheimnisvollen Erhaben
heit und ungehenern Tragik ſo wie es ſich in der Geiſtes und
Gefühlswelt ſeines Schöpfers darſtellte außerhalb des Bereichs

der Möglichkeit liegt SNicht ohne triftigen Grund hat Triſtan und Jfolde
lange Jahre hindurch als unaufführbar gegolten Die techniſchen
und geiſtigen Schwierigkeiten die vollkommen neuen Probleme
einer Kunſt die die eigentliche Handlung nicht in das äußerlich
wahrnehmbare Drama ſondern in die unergündlichen Be
wegungen eines leidenſchaftlichen Seelenlebens verlegt ſchreckten
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Zirigentan und Sänger in glelcher Weiſe ab auch das Publlkum
wandte ſich gähnend ab von einer Oper in der in drei langen
Akten ſich ſo gut wie nichts auf der Bühne zutrug die Muſik
aber in einem einzigen unermüdlich auf und abwogenden Ton
ſtrome vorüberflutete Tempora wutantur Heute lebt ein
andersdenkendes im Stile der ſinſoniſchen Orcheſterbehandlung
und des muſikaliſchen Dramos aufgewochſenes Geſchlecht dem
zwar der Widerſtreit zwiſchen Tag und Nacht der hier eine ſogroße Rolle ſpielt meiſt nyverſtändiſch bleiht das aber tief
genug in die Geheimniſſe der Wagnerſchen Werlſtatt eingedyungen

iſt um in vollen Zügen die nmnermeßliche Fülle intimer Schön
heiten der unend lichen Melodie auf ſich wirken zu laſſen um
erſchüttert zu werden von der Wundermacht der Frau Minneund um von Mitleid erfüllt zu ſein für das tragiſche Geſchick
des unſelig ſeligen Liebespaares Und gauch auf der Bühne wirkt
eine andere Generation Die ungeheuren Zumutungen die
Wagner bier an das muſikaliſche Faſſungsvermögen dos Ge
dächtnis und die nachſchaffende Jnlelligenz ſtellt die enormen
Anforderungen an das phyſiſche Vermögen und an die Dar
ſtellungskunſt ſchrecken die Künſtler nicht mehr ſo wenig wie
ein begaber Dirigent vor dem Lalyrinth der Partitur zurück
weicht Zwar ein Repertoirewerk wie Lohengrin oder
Tannhäuſer iſt Triſtan und Jſolde auch heute

nicht geworden wird es auch nie werden weil ſich das Drama
mit ſeinen rieſendimenſionalen Vorausſetzungen nicht regelmäßig
im RNahmen des Opernſpielplans unkerbringen läßt Von der Ve
liebtheit der Walküre oder des Siegfried aber trennt es
der philoſophiſche Charakter die ſchwer zu erforſchenden Miyſterien
ſeines Gefühlsinhalts Trotzdem iſt die Reihe der Aufführungen dle
Triſt an und Jſolde alljährlich an deutſchen Bühnen er

lebt doch eine ganz beträchtliche und der trinmphartige
Erfolg den das glutvolle Liebesgedicht bei ſeinem Auftauchen in
Paris 1904 erzielte ſpricht Böände für die unerſchütterliche
Lebenskraft dieſes koſtbaren Schatzes deutſcher Kunſt

Jn Halle iſt Triſtan und Jſolde ſeit 5 Jahren nicht
mehr gegeben worden die heutige Neueinſtudierung kam alſo
einer vollkommenen Neuſchöpſfung gleich die das ſei vorweg
bedingungslos anerkannt von allen beteiligten Kräſten mit hin
gebendem Fleiß und künſtlertſchem Ernſt behandelt wurde Jn
erſter Linke verdient Herr Kapellmeiſter Titt el rückhaltloſe
Anerkennung Er war vollkommen Herr der Situation und
hielt die Fäden des ungehener komplizierten Apparates mit
ſtraffer Hand zuſammen Die Verdeuntlichung der Leitwotive
die hier oft den einzigen Schlüſſel zu den Vorgängen auf der
Bühne bilden wurde mit feinfühliger Energie durchgeführt
ohne bei aller intimer Detailarbeit den Zug für das große
Ganze und das Auemalen zarter Stimmungen zu vernachläſſigen
Wünſchenswert wäre an manchen Stellen eine größere Dis
kretion des Orcheſters geweſen ſo namentlich zu Beginn des
zweiten Aktes deſſen Einleitung zwar außerordentlich poetiſch die
zauberiſch bange Schwüle glüchverheißender Liebe malte indeſſen
die einzigſchöne Hoffnungsſeligkeit Jſoldens und das Flehen
Brangänens durch zu ſtarken Tonanftrag etwas beeinträchtigt
wurden Sein Beſtes gab das Orcheſter das guf 64 Mann ver
ſtärkt war im dritten Akt das Wechſelfieber das Hin und
Herſchwanken zwiſchen unerhörteſten Leiden und überſchweng
lichem Jubel fand eine klangprächtige und packende Wiedergabe
deren Eindruck die mancherlei kleinen Verſehen und ihythmiſchen
Entgleiſungen nicht zu ſchwälern vermochte Die Bühnenbilder
und die Regie des Herrn Raven ſtanden nicht ganz auf der
Höhe der Orcheſterleiſtung Sehr ſchön war die Szene im
zweiten Akt ansgeſtattet deren träumeriſches Zwielicht und
lauſchige Heimlichkeit vortrefflich der Situation ängepaßt war
Auch die Dekoration des Burghofes von Kareol wäre nicht un
geſchickt geweſen wenn nicht ein geradezu gräulicher Hori
zont jeden poetiſchen Eindruck erbarmungslos zerſtört hätte
Die mancherlei Beleuchtungsfehler wozu auch der ganz un
berechtigte Glorienſchein um Jſoldens Haupt beim Liebestod zu
zählen iſt dürften bei der mit Sicherheit zu erwartenden Wieder
holung wegfallen bei der wohl auch die Koſtümfrage einer
Reviſion unterzogen wird Die Bekleidung Triſtans im zwelten
und dritten Akte war ebenſo wenig zutreffend wie die Krone
quf König Markes Haupt im letzten Auſtritt Die kleinen
Partien des Hirten und Steuermonns waren mit Herren Gru
ſelli der den Ton naiven Mäitleids vorzüglich traf und Raven an
gemeſſen heſetzt Klongſchön gelang Herrn Becker der Sang des
Steuermanns Herr Minth behandelte die gar nicht unwichtige
Partie des Melot mit energiſchem Ausdruck nur möge es ihn nicht
gereuen auf der Bühne zu ſterben und daranf liegen zu bleiben
Eine Leiſtung großen Stils bot Herr Soomer als Kurwenal
Haltung Maske Stimmfarbe und Ausdruck vereinigten ſich
zu einem harmoniſchen Bilde des alten Haudegen Jm dritten
Akte am Todesloger Triſtans könnte wohl die angſtvolle Be
ſorgtheit noch etwas intenſiver betont werden der unvergeßliche
Otto Schelper erreichte hier eine erſchütternde dramatiſche
Höhe durch die Wucht und Größe der Empfindung Herr
Vreven hatte den müden König Marke mit erſichtlicher Sorg
falt ſtudiert und bemühte ſich erfolgreich die große Klage durch
feinabgeſtuſte Nuanciernngen zu beleben Leider ſteht den
auten Abſichten ſeine Jndividnalität und die noch immer geringe
Modnlationefähigkeit ſeines Organs im Wege Die Deklamation
war von lohbeénswerter Dentlichkeit dägegen hätte ich mir Maske
und Haltung etwas königlicher gewünſcht Eine vortreffliche
Brangäne brachte Frl Grimm heraus Die müheloſe Voll
tönigkeit ihres Organs geſtaltete das Wächterlied zu einem
Glanzpunkt des 2 Aktes Auch die Charakteriſierung der treuen
Magd gelang ihr glücklich Die beiden Hauptpartien lagen in
den Händen von Herrn Dr Bangſch und Fräulein
Stoll Unſer Heldentenor hat den Triſtan in den
letzten Monaten verſchiedentlich an guswärtigen Bühnen
mit wechſelndem Erfolg geſungen Seine heutige Leiſtung
übertraf meine Erwartungen Wenigſtens im erſten Akt
Hier war die Darſtellung reich an Zügen ſchöpferiſcher Jntelligenz
die Deklamation ungemein deutlich der Gefang von ſituations
gerechter Schönheit und Wahrheit Die hoffnungsloſe Ex
gebenheit die todestranrige Beſtimmtheit die Ton und Be
wegungen leitete waren von ſchöner Wirkung Wurden auch
nicht alle motiviſchen Winke des Orcheſters ausgenutzt ein
Fehler der ſämtlichen Darſtellern heute nächzuſagen iſt ſo
war doch das Bild einheitlich und ausgemalt genng um Be
friedigung zu erwecken Jm II Akt gelangen Herrn Dr Banaſch
einzelne Stellen ſehr ſchön der Geſamteindruck hatte aber ſtart
unter der gewaltſamen Tongebung die ſich bei ihm ſiets i
leidenſchaftlichen Momenten einſtellt zu leiden Wort und Ton
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abſonderlich ausgeſtatteten Zwiegeſang ſtörend wirkenleldende Triſtan fand in ihm er Ltt einen ſehr ausdriſſe

vollen Vertreter der ohne Uebertreihungen die Skalg von der
odesmatten Hilfloſigkeit bis zur ekſtatiſchen Leidenſchaft
überzeugendem Regalismus durcheilte Auch ſtimmlich hielt d
Künſtler tapfer aus das Anbringen kräſtiger Striche war un
zu billigen Die Sterbeſzene war unbequem und durchaus
nicht maleriſch arrangiert Warum denn auf die Erde fallen
Wenn Frl Stoll die Jſolde heute zum erſten Male geſnngen
hat dann bege ich vor der muſikaliſchen Ausfeilung und der ex
ſtannlichen Sicherheit die größte Hochachtung Es wehte eine heiße
Leidenſchaft durch dieſe Ausbrüche wildbegehrenden Stolzes
und eine unendliche Zärtliſchkeit und gläubige Sriigteſt
in den Szeyen der Liebeswonne und Eiwartung Jn
dem großen Zwiegeſang geriet zwar auch nicht alles d
Wunſch doch war die weiche Klarheit ihres Organs ein Labſa
Die kunſtvolle Phraſierung und energiſche Deklamation trugen
mit dem meiſt angemeſſen belebten Spiel dazu bei um der
Leiſtung den Stempel künſtleriſcher Weihe auſzudrücken Jm
Liebestod entſaltete Frl Stoll eine geradezu ergreifende

weltentrückte Jnnerxlichkeit und beſtrickende Klongſchönhelt ſo daß
der Schlußeindruck ein blendender war Alles in ellem eine
Leiſtung auf die unſere Bühne ſtolz zu ſein alle Urſoche hat
Blumen und Kränze waren hier einmal mit Recht am Platz
Die Aufnahme der Aufführung war eine begeiſterte die Hervor
rufe ſämtlicher Künſtler darunter ſelbſtverhändlich auch der

Tittel und Raven überſchritten wohl das zweite

utzend Otto SonneNeues Theater 6 April
Demi Monde

Schauſpiel in 5 Aufzügen von Alexander Dumas kil
Gaſtſpiel Emil Meßthaler

Seitdem Sarah Bernhardt mit ihrer Truppe in der vor
jährigen Spielzeit dem Halleſchen Publikum im Stadttheater die

Cameliendame in einer glänzenden unvergeßlichen Darſtellung
vorſührte iſt Alexander Dumas les auf einer der beiden
Halleſchen Bühnen nicht mehr zu Wort gekommen Dieſe Ver
nachläſſigung des Begründers des franzöſiſchen realiſtiſchen
Dramos iſt nicht weiter bedanernswert denn Dumas tendenziöſe
Bühnenwerke ſind in Deutſchland ſeitdem unſere eigenen Dramen
dichter ſich ibre Stoffe aus dem wirklichen Leben holten raſch
in Mißlkredit gekommen und ſie haben heutzutage für uns kaum
noch mehr als hiſtoriſches Jntereſſe Dumas Ruhm als einer
der Ahnherren des modernen Wirklichkeitsdramas ſteht nun
antaſtbar feſt Er tat mit ſeiner Comeliendame 1852 den
kühnen Griff in das Leben der Gegenwart er ließ die Perſonen
ſeiner Dramen die Umgangsſpracdte der Geſellſchaft ſprechen und
brachte ſoziale Probleme zur Sprache denen bis dahin die
konventionelle Dramatik gefliſſentlichh ans dem Wege gegangen
war Der Schöpfer des Courtiſanendramas wurde nicht nur
für das franzöſiſche Theater von epochemachender Bedeutung
auch die dramatiſche Produktion des Autlandes hat ihm eine
Fülle von Anregungen zu verdanken und es iſt ſicher daß auch
Jbſen zu denen gehört die durch Dumas Einfluß veranlaßt
wurden die Geſellſchaftskritik in den Bereich der Dramatik
einzubeziehen Zu den beſten Bühnenſchöpſungen des geiſtreichen
Franzoſen zählt das aus ſeiner Frühzeit ſtammende Schauſpiel

Demi Monde Jn dieſem Drama ſind die von dem Dichter
geſchaffenen Figuren noch nicht zu Marionetten entartet wie
dies in ſeinen ſpäteren Stücken der Fall iſt und die Tendenz
wird darin noch nicht init aller Schärfe und Heftigkeit hervorgekehrt
Das Problem das Dumas in Demi Monde behandelt beſteht
in der Frage ob eine der Halbwelt angehörende Fran es wagen
dürfe ſich durch eine Heirat wieder eine Poſition in der guten
bürgerlichen Geſellſchaft zu erobern Olivier de Jalin der
Gegenſpieler im Daama beantwortet dieſe Frage der femme
entretennue Suſanne Baronin Ange gegenüber am Schluſſe
des Stückes dohin Nicht ich bin es der Jhrer Heirat entgegen
ſteht ſondern die Vernunft die Gerechtigteit die ſozialen Geietze
welche wollen daß ein rechtſchaffener Mann nur eine recht
ſchaffene Frau heiratet Dumäs zeigt alſo in dem Drama das
nach der Auffaſſung der Geſellſchaft eine gefallene Frau durch
ihr Vorleben das Recht verwirkt hat wieder anſtändig zu werden
und daß dieſe Geſellſchaft die in Olivier verkörpert iſt alle
Hebel in Bewegung ſetzt um eine Kokotte vor dem Wiedereintritt
in die bürgerlich rechtſchaffene Welt zurückznhalten

Herr Emil Meßthaler der als Olivier de Jalin
auftrat iſt in dieſem Winter bereits zum zweiten Male
Gaſt des Neuen Theaters Aber ſo oft er auch kommt man
ſieht ihn doch immer wieder gern da er zu den eigen
artigſten Bühnenkünſtlern der Gegenwart gehört Seine feine
vornehme Spielkunſt feierte in der Rolle des Olivier wieder
einen hohen Triumph Seine der Wirklichkeit abgelaunſchte
Darſtellungsweiſe konnte diesmal um ſo größere Wirkung aus
üben als er ſich bemühte deutlicher und prononzierter zu ſprechen
als bei ſeinem erſten dieswinterlichen Gaſtſpiel Er charakteri
ſierte den eleganten Salonmenſchen Olivier ohne alle virtuoſen
hafte Aufdringlichkeit mit einer Prägnanz die dieſer Ju
dividuglität nichts ſchuldig blieb ſondern ihr ganzes Sein und
Weſen anfdeckte Neben dem Gaſte machte ſich beſonders Frl
Bergé als Suſanne um die Aufführung verdient Sie ſpielte
mit einer Eleganz und Delikateſſe wie wir ſie noch ſelten an
ihr bemerkt haben Auch Frl Graben bot als Marcelle eine
wohlausgeglichene Leiſtung und ſpielte mit Anmnt Friſche und
Natürlichkeit ſo daß man ihr mit Freude folgen konnte Herr
Rohde fand ſich als Raymond von Nenjac recht gut mit ſeiner
Auſgabe ab nur ließ die Textbeherrſchung bei ihm hier und da zu
wünſchen übrig Ein faux pas war es daß er im 4 Akt Suzannes
Brief an den Marquis nicht vorlas Herr Czimeg ſügte
ſeiner Galerie vornehmer ariſtokrätiſcher Typen die er in
dieſem Winter bereits dargeſtellt als Marquis von Thonnerins
eine neue ſeine Studie hinzu Herr Gräventitz konnte als
Hippolyte Richond genügen Frl Maylor war eine anzichende
temperamentvolle Valentine von Santis Frau Helene Bens
berg gab anſprechend die Vicomteſſe von Vernères Das nicht
allzu zahlreiche Publikum ſpendete lebhaften Beiſall der be
ſonders Herrn Meßthaler Frl Bergé und Frl Graben

galt Dr Plochnan
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Aufgebot
döbuche von Halle a/S Band 186 Blatt 68373 ſtehen in Abu e 8 für den Prokuriſten Panl Fohl in Halle g/S 3000 Me

Arlehen eingetrggen der Hypotbekenbrief über dieſe Poſt vom 8 No
mber 1905 iſt guf unbekannte Weiſe verloren gegangen

ve Auf Antrag der Eigentümerin des verbaſteten rundſtücks der Ebefrau
des Bannnternehmers Hoffmann Marie e iſch in Halle a/S wird
der et Servezeichneten Hypothekenbriefes aufgefordert ſpäteſtens
im Anfgebo am 24 September 1906 vormittags 10 Ubr
ei dem unterzeichneten Gerichte Poſtſtraße 13117 Erdgeſchoß links Süd
ſigel Zimmer Nr 45 ſeine Anſprüche und Rechte anzumelden und den
ypotbekenbrief vorzulegen widrigenfalls deſſen Kraftloserklärung er

ſolgen ie a/S den 3 April 1906
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäunde am Großen Berlin

ſt täglich nuentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis
1 Uhr und Sornigas von l bis 2 Uhr

2 Das nene Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf welleres
nuentgeltlich geöſfnet Mittwochs von 11 1 Uhr u Sonntags von U 2 UÜbr

Anßerhalb dieſer Beſuchszeiten kann das Muſenm in der Moritzburg
und der der Sindtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein Entgelt
von 50 Pfo für die Perſon beſiſchtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſich
tigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pſa ſür die Perſon erboben Schul
klaſfen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per
fonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem Muſenmsdiener Weber im ehemaligen
Lazarettgebäude auf der Moritzburg z löſen

Halle a den 30 Auguſt 1905
Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
1 In der Zeit vom 16 bis 314 März 1906 find nachſtebende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 goldener Klemmer 1 Paar ſchwarze Handſchnhe eine Anzahl gebügelter

Kragen 1 Portemonngie mit einem größeren Zuhalt 1 Stange Eiſen ver
ſchiedene Portemonngies mit Inbhalt 1 Fahrradtaſche 1 ſilbernes Perlen
armband mit Anhängſel 1 Schlüſſel aus Meſſing 1 anſcheinend goldener
Trauring 1 Biberbog mit 4 Schwänzen 1 ſchwarze Kleidertaſche mit Porte
monngie und Jnbalt eine militäriſche Arbeit die japaniſche Artillerie im
ruſſiſch japaniſchen Kriege 1 Damen Korſett 1 Goldſtück

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren bier augemeldet
1 goldene Damen Remontoiruhr 1 goldenes Armband mit Anhängſel

ein 10 Markſtück mit Kaiſer Friedrich 1 Portemonngie mit ca 10 Mk In
halt und Rabattſvarmarken h weißer Fächer 1 Jnchtenleder Portemonnaie
mit 83,25 Mark 1 goldener Trauring gez E O 19 10 83 1 goldene Broſche
Halbmond mit 3 Steinen und Perlen 1 graue breite Pelzbog mit 3 Schwänzen
und Kopf 1 goldener Ring mit weißem Stein 1 ſchwarzbraune Bonn mit
Kopf und Seidenſutter 1 kleiner ſchwarzbrauner Muff mit kleinem
weißen Taſchentuch mit gelber Kante 1 rotes Juchtenportemonngie mit
ca 19 Mk Jnbalt und 1 Kindermarke 1 goldene Damenunbr ohne Kette
1 branne Pelzbog 1 goldene Broſche in Huſeiſenfſorm mit Jrieſteinen
1 graubraunes Bentelportemonngie mit 5 Mark Jnhalt 1 ſilberne Remon
toiruhr mit Goldrand 1 goldener Herrenring mit Ziſelierung 1830 1 Porte
monngie mit ca 2 Mark und 9 Marken 1 ſchwarzes Portemonnaie mit 14
bis 15 Mk Inhalt 1ſchwarzes Portemonnaie mit 18,93 Mk 1 weißfeidenes
mit Perlen beſticktes kleines Täſchchen mit Portemonnaie und 250 Mk Jn
halt 1 goldene Nadel mit Moſgikarbeit 1 kleine ſchwarze Stahlubhr mit
kleiner goldener Kette 1 dunkles Damenportemonngie mit 55 Pſa Jnbalt
1 Lotterielos Nr 220010 1 rotbraunes Damenportemonngie mit 9,55 Mk
Jnhalt 1 goldener Klemimer mit Schnur 1 grünes Lederläſchchen mit 50 Mk
Jnhalt 1 ſilberne Handtaſche mit Portemonnnie und 16 Mk Jubhalt
1 Taſchentuch 1 goldener Herrenring mit rotem Stein 1 braungelbe Brief
taſche mit Geſchäſispopieren 1 Krawattennadel als Kleeblatt mit 3 kleinen
Brillanten 1 goldene Damennhr mit ſchwarzer Kette und Monogramm M
UV 1 maltgoldener Siegelring 14kar mit Lapis lazuli Stein und Mono
gramm B 1 goldener Klemmer mit ſchwarzer Schnur 1 große Granat
broſche 1 Paar wolkene Handſchuhe 1 goldene Broſche mit Medaillon und
Pbotographie 1 kleines ſchwarzes Lederportemonnale mit 15 40 Mk Jnbalt
1 goldene Damenuhr mit Doppeldeckel 1 goldene Herrenuhrkette 1 braunes
Soamentuch 1 kleine verſchlungene Broſche mit grünem erhaben geſaßtem

Stein Portemonnaie mit ca 1011 Mk Jnhalt
ſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte
mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 12
Monate exſotgt iſt hinſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach Maß
gabe des 8 83 der Miniſterial Dienſtanweiſung betreffend die polizeiliche
ehandlung der Fundſachen vom 27 Oklober 1899 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei
Sekretariat 1V Schmeerſtraße II Zimmer Nr 11 erteilt

Halle a/S den 2 April 1906
Die Polizet Verwaltung

Bekanntmachung
Nach S 14 Abſatz 1 d N G O haben alle Perſonen welche den ſelbſt

ſtändigen Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfangen der noch den Landes
geſetzen zuſtändigen Bebörde das iſt in Preußen der Gemeindebehörde und
in Halle dem Steuerburegn des Magiſtrats Anzeige zu machen Außerdem
baben L welche Verſicherungen für ein Mobiliar und Jmmobiligr
Feuerverſicherungsanſtalt als Agenten oder Unteraggenten vermilteln wollen
bei Uebernahme der Agentur und diejenigen welche dieſes Geſchäft wieder
aufgeben oder welchen die Verſicherungsanſtalt den Auftrag wieder entzieht
innerhalb der nächſten 8 Tage der zuſtändigen Bebörde das iſt in Preußen
der Ortspolizeibehörde ihres Wohnortes davon Anzeige zu machen

Buch und Steindrucker Buch und Kunſthändler Autiquare Leihbiblio
tbekare Inhaber von Leſekabinetten Verkänfer von Druckſchriſten Zeitungen
und Bildern haben ferner bei der Eröffnung ihres Gewerbebetriebes das
Lokal desſelben ſowie jeden ſpäteren Wechſel des letzteren ſpäteſtens am
Tage ſeines Eintrittes der zuſtändigen Behörde ihres Wohnortes das ift
wiederum in Preußen die Ortspolizeibehörde anzugeben

Zuwiderhandelnde unterliegen der Beſtrafung aus s 148 der Reichs Ge
werbe Ordnung

Bemerkt wird noch daß die nach oben genannten Paragraphen beſtehende
Verpflichtung der in Vorſtehendem genannten Gewerbeireibenden die Er
öffnung des Gewerbebetriebes auch im Steuerburenn des Magiſtrats anzu
melden durch die Anmeldung bei der Polizeibehörde nicht erfüllt wird
ſondern außerdem noch zu erſolgen hat

Halle a den 3 April 1906 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
betr Ausſtellung der Dienſt und Arbeitsbücher

Den Anträgen auf Ausſtellung von Dienſt und Arbeitsbiüchern welche
bei dem Paß Buregau Rathausſtraße 4 II Eingang Kl Steinſtraße anzu
e PoligelzRNevier beglaubigte oder mündliche E

die riftliche vom Polizel Revier beglaubigte oder mün e Ein
willigung des n Vertreters2 der Konfirmations oder Schul Entlaſſungsſchein beigegeben werden

Die geſeslichen Vertreter werden darauf bingewieſen daß die unter
erwäbnte Einwilligung im zuſtändigen Polizei Revier aufgenommen wird
und bedarfſ es bei der Ausſtellung nur der Anweſenbeit des Buchinbabers
welcher ſich mit den unter 1 und 2 n Papieren zu legitimieren

Auſnahme der Perſonallen beziehungsweiſe Vollziehung der
ſchriſt

Formulare zu obigen Büchern werden bei dem Paß Bureau vorrätig ge
Pylten und erfolgt die Ausſtellung der Arbeitsbücher koſtenlos diejenige der

ienſtibücher gegen Erſtaltung der Druckkoſien
Halle a den 1 MärDie Polizer Berwaltung

BerichtigungBei der am 209 März 1906 in unſerem Blatte erfolgten Bekanntmachung
nsloſung der Anleibe der Stadt Halle a S vom Jabre 1900 0bei Abteilung ü Vuchſigbe D 48 u a 0

ſtatt 2248 4 500 Mark zu leſen
vei Anleibe vom 1886 früber verl nleibeeiugelöſi a bei oſte Anleibeſcheine welche
bſlabe r u garh ä Alteber 1905

n die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegen

Ein gutes Buch zu billigem Preiſe iſt eines der wertvollſten
und geſuchteſten Dinge welche die Menſchheit auf ihrem gegen
wärtigen Kulturſtandpunkte kennt für jeden deſſen geiſtige Ver
faſſung ſich nur etwas über das ausſchließlich Materielle erhebt

Wertvolle Honſirmations Geſchenke
und Schukprämien

aus der Bibliothek der Geſamt Literatur
Laienpredigten

Loſe Blätter der Lebensweisheit
von Domprediger Wald Sonntag

3Sammlgn jede einzeln käufl u in ſich abgeſchl in Lnbd à 4 M

othe Ausgewählte Schriftengen 75 Pf 4 Scene m Goldſchnitt 1,50 M

Vier Bücher von der Nachfolge Chriſti
von Thomas von Ktempen

Leinenband 1 eleg Originalband mit Goldſchnitt 1,50 M

Geleitworte fürs Leben
Zurufe geiſtlicher und weltlicher Dichter zu chriſtlicher Erbauung

und ſittlicher Veredelung von Maximilian Bern
Leinenband 1 eleg Geſchenkdand mit Goldſchnitt 2 M

Herder Vom Erlöſer der Menſchen
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband m Goldſchn 1,50 M

Lavater Worte des Herzens
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50 M

Pſalter und Harfe
Samml chriſtl Lieder zur häusl Erbauung v K J Ch Spitta

Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband m Goldſchn 1 M

Luther Geiſtliche Lieder
Jn eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20 M

Flammarion Gott in der Nakur
Leinenbd 1,50 M eleg Geſchenlbd m Goldſchn 2,50 M

Mark Aurels Helbſtbetrachtungen
Leinenband 75 Pf in eleg Geſchenkband 1,50 M

Albert Knapp Gedichte
Leinenband 1,25 M in eleg Geſchenkband 2 M

Marie Uathuſius Gliſabeth
F Eine Geſchichte die nicht mit der Heirat ſchließt
t Leinenband 2 eleg Geſchenkband 2,60 M

Samuel Smiles Hanptwerke
Charakter Selbſthilfe Pflicht Sparſamkeit

einenband Charakter 1,25 die übrigen je 1,50 Ms ekg Originalband je 2,50 M t
Heinr Peſtalozzi Cienhard und GertrudAh He J m e So a M

Wie Gertrud ihre Kinder lehrt
Jn eleg Leinenband 1 M

Weihgeſchenk für Frauen und Zungfrauen
Briefe über äſthetiſche Bildung weibl Jugend von Chr Oeſer

Leinenband 1,75 eleg Geſchenkband m Goldſchn 3 M

Jiber den Amgang mit Menſchen
Von Freih Adolf Knigge

Leinenband 1,25 eleg Geſchenkband 2 M

Das Wort der Frau
Eine Feſtgabe Von Friedrich v Heyden

In eleg Geſchenkband m Goldſchn 1,20 M

Schau um dich und ſchau in dich
h Dichtungen von Julius Hammer

In eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,20 M

Schefer Laienbrevier
Leinenband 1 in eleg Originalband mit Goldſchnitt 2 M

Luiſe
Ländliches Gedicht von Johann Heinrich Voßt

In eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1 M

Nachtwahlskinder Frithjofs Sage
von Eſaias Tegneér

Beide in eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt

1 M 1,20 MDantes Göttliche Komödie
überſetzt und mit einem Vorwort von B Carneri

Leinenband 2 eleg Originalband 3 M

Das verlorene Paradies
Von John Milton

Leinenband 1,25 eleg Originalband mit Goldſchnitt 2 M

Geſchichte eines Rekruten von 1813 Waterloo
Von Erckmann Chatrian

Jn eleg Geſchentbd 2 M

Jeremias Gotthelf

l der Knecht Ali der Pächter3 Geld und Geiſt
Jn eleg Leinenband je 1,50 M

Käthe die Großmutter
Jn eleg Leinenbd 1 M

J p Hebel
Schatzkäſtlein des rheiniſchen Hausfreundes

Leinenband 75 Pf

Erzählungen des rheiniſchen Hausfreundes
Des Schatzkäſtleins neue Folge

Leinenband 75 Pf
Beide Teile in einem Bande eleg Geſchenkbd 2 M

Lührenſtriy

Romantiſche Sage von Wilhelm Hauff
Leinenband 1 eleg Geſchenkbd 1,50 M

Henrik Scharling
Zu Nenjahrszeit im Pfarrhof von Röddebo
s Meine Frau und ich

Erzählungen aus dem Däniſchen
Keinenband je 1 Originalband je 1,50 M

e

Bee

S S

Der Oberhof
von Karl Lebr Jinmermann

Leinenband 1 eleg Geſchenkband 1,50 M

Hypatia oder Ueur Feinde mit altem Eeſicht
Von Charles Kingeley

Leinenband 1,75 eleg Originalband 3 P

Der leßzte Athener
von Victor Rydberg Deutſch von M C Fleſel

Leinenband 1,75 eleg Originalband 2,50 M

Im Hirtenhaus
Eine oberfränkiſche Dorfgeſchichte von Heinr Schaamberger

Leinendand 75 Pf eleg Geſchenkband 1,50 M

Quo vadis
Erzählung aus der Zeit Neros Von Henryk Sienkiewiez

Leinendand 2 eleg Originalband 3 M

Ben Hur oder Ans den Tagen des Meſſtas,
Hiſtoriſch religiöſer Roman von Lewis Wallace

Leinenband 2 eleg Originalband 3 M

D Hark Sinngedichte
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband 2 M

Deutſcher Zitatenſchatz
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband 50 M

Jugenderinnerungen eines alten Mannes
von W v Kügelgen

Leinenband 1,75 eleg Geſchenkband 2,25 M

Kurz Schillers Heimatjahre
Leinenband 2 eleg Geſchenkband 2,50 M

Tennyſon Enoch Arden
Leinenband 50 Pf eleg Geſchenkband 1 M

Grillparzers Dramatiſche Meiſterwerke
Ahnfrau Sappho Medea Der Traum

ein Leben Weh dem der lügt eleg Geſchkbd 2 M

Des Knaben Wunderhorn
von Arnim Brentano

Leinenband 2,50 Pf Originalband m Goldſchn 4 M

Droſte Hülshoff Gedichte
Leinenband 1,25 eleg Geſchenkband 1,75 M

Bulwer Engen Aram
Leinenband 1,75 eleg Geſchenkband 3 M

Die letzten Tage von Pompeji
Leinenbann 1,25 eleg Geſchenkband 2,50 M

Rienzi der Lehte der Cribunen
Leinenbaud 2 eleg Geſchenkband 3,50 M

e

J P Eckermunns Geſpräche mit Goethe
Leinenband 2,25 eleg Geſchenkband 3 M

John Habberton Helenens Kinderchen
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband 1,50 M

Andrer Leute Kinder
Leinenhand 1 eleg Geſchenkband 1,75 M

Beides in einem Bande
Leinenband 1,50 eleg Geſchenkband 2,50 M

Joh Chr Fr Hölderlin Gedichte
Leinenband 1 eleg Geſchenkband 1,50 M

Fabiola oder Dir Kirche der Katakomben
Von Kardinal Wiſeman

Leinenband 1,25 eleg Originalband 2 M

Wartin Lnuther der dentſche Reformator
Von Julins Köſtlin Mit dem Bilde Luthers

Leinenband 50 Pf Geſchenkband 2 M

Die ſchönſten Sagen des klaſſiſchen Zltertums

von Guſtav Schwab Vollſtändige Ausgabe
Leinenband 2,75 eleg Originalband 3,50 M

Aldalbert Stiſter

Der Hochwald Das Haidedorf
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50 M

Bunte Steine
Leinenband 1,25 eleg Geſchenkband 2 M

Abdias Der Condor
Leinenband 75 Pf

Brigitta Der Waldſleig
Leinenband 75 Pf

Die Narrenburg Die drei Schmiede
ihres Schickſals

Leinenhand 75 Pf

Ednard Mörike Gedichte
Leinenband 1,25 eleg Geſchenkband 2 M

Wojzart auf der Rriſe nach Prag
Leinenband 50 Pf eleg Geſchenkband 1 M

Das Stuttgarter Hutzelmännlein
Leinenband 75 Pf eleg Geſchenkband 1,50 M

Der AUmgang in und mit der Geſellſchaft
von Emil Rocco

Gehefſtet 3 eleg gebunden mit Goldſchnitt 4 M

o Vollſtändige Kataloge der Bibliothek der Geſami
Literatur bisher 2000 Nrn je 25 Pfg enthaltend das
Bedeutendſte aller Literakuren durch alle BuchS handlyngen oder poſtfrei vom Verlage Otto dende in

Halle a S

Otto Hendel Verkag Halke a S
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Abgang der Eiſenbahnzüge

ü ringe z 24 VThüringen Bisenach Bebra
15 V S 3 47 V S 3 10 04 V D 2 20 10 59 V S 3 o nach Stuttgartl 11 35 V S3 12 34 N D 2 über Jena nach München 16 N

00 N S 3 O 19 D 3 5 48 N
N S S 10 R S 15 nach Saaifeld 52 Ab2 G nach Stuttgartſ 10 51 Ab S 3 über

11 00 Ab bis Weißenfels 11 44 Ab

5

10 33 Ab D 2
Jena nach München

5D 2 11 59 Ab bis Erfurt
I 12 22 V 50 V 23 V D 2 40 VBei III 4 ſuur Werkliags bis Landsberg 30 V S

3 56 V D 2 03 V 888 V S 3 011 10 V 12 32 N P 3 05 N 45 N D 2h 10 N 8 5 42 N D 2 38 N S 3 45 N14 Ab S 3 51 Ab D 2 00 Ab bis Wittenberg
n zig 257 8 433 V 540 732 Vu Leipzig 745 13 e 520 8 13 o9 V 10 32 V S 3 o 10 44 V 12 48 N 40 Nl 229 N 5 3 25 N 535 N 3 2 545 8n 2 30 N 05 Ab 55 Ab s 5 42 Ab931 Ab P 3 10 30 Ab S 3 0 10 54 Ab S 3 12 00 Ab

41455 V 65 V P 3 33 VM gdeburg s o 1057 V 8 13 0
2 N 45 N 4 44 N 8 3 553 N P 3i Tr Ab 3 54 Ab P 3 10 47 Ab 3 02 Ab bis Köthen

30 VDisleben Nordhausen Kassel
ſbis Saungerhauſen 00 V 11 00 V S 13 G 12 20bis Cislrden 15 18 10 64 R 1 2 v
S 600 N 931 Ab fährt bis Sangerhauſen 10 40 Ab 8
13 o 11 45 Ab bis Nordhaufen

Halberstadt Goslar c v
41 N s 13 G 44 N 18 N 12 N 8 1310 43 Ab ab Halberſtadt Schnellzug nach Aachen

T

en

47 V 37 W 8 153

39 55 V 11 40 VSorau Guben 75 310R
6 15 N 11 00 Ab 3 3 11 45 Ab fährt bis Torgau

35 bis Dölau nur Werktags 0 VHeltvtedt 30 V bis Cöllme nur Sonn und Feiertags

10 00 V 00 N bis Hiengedt 00 N 0 N bis Dölau
430 N l bis Beſenſtedt nur Werkt gs 30 N bis Dölau

30 N 30 N 30 N verkehrt zwiſchen Dölau u d
Coöllme nur Sonn und Feiertazs Außerdem fahren Sonn und
Feieklags nach Dölau noch folgende Züge 0 V 30 N 3 30 N
00 00 00 N vom 1 4 bis 0 9 06 30 00

F 90 vem 1 5 bis 31 8 C6

dotel Metropol Major Freſenins a Sondersbauſen
a D Jacob a Sondershauſen Dr Schüler

a Charlottenburg Dr von Kozlowsky a Halle Refe
rendar v Seckendorf a Wernigerode Landwirt Meyer
a Nordhaufen Kauflente Dianraut a Leipzig Meyer

P eburg Poſtinſpektor Schreoder a Berlin Amts a Berlin Hornig g Gnundenfrei Jacobskötter g Erfurt5 er r ne Oberlehrer Gumprecht aus Greiſera Leipzig Klein a Leipzig Tannenbaum a Leipzig
Frankſurt Dr Hobhmann g Bonn Weiß aus Leipzig Rittergutsbeſitzerin Frau Eichboff aus

Hotel Kronprinz Privatdozent Dr phil Schrader a Vogelgefang
Darmſtadt Geigenbaner v Dobriansky a Erfurt Dr

Der am 17 Juni 1903 gegen den Kaufmann Friedrich Blume zuletzt in m Handelsregiſter Abteilung A ſindt Halle a/S erlaſſene Steckbrief iſt erledigt 8 9 464/03 beute folgende Eintragungen bewirkt
n Halle a den 5 April 1906 Nr 520 betreffend Firma A VBodeDer Erſte Staatsanwalt K Hohlbein in Halle a/S Die Fir

ma iſt erloſchen

F von 23 a

Die mit e bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſihziger Fahrräder freigegeben

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 6 bis 7 April

e5 n 3 29 a 4 An rZ e 4 J
änbeimagazin Rallesche

G m b H

unter obiger Firma ein

erne

Fagazin für moderne Wohnungs Wimnrichtangen
am Donnerstag den I2 Apräöl er röffnen werden

Wir bitten höflichst die uns von Werten Kunden und Gönnern eventuell zugedachten Aufträge freundlichst reservieren zu wollen halten uns inzwischen bestens emp

Hochachtungsvoll

Föbelmagazünn Enalkescher Tischler meister
E G m b II

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen Bebra BEisenach

V nur Werktags 02 V 13 26 V 8 13 8 von
Mknchen über Jena 41 V 50 V D 2 O vonStuttgart 54 V s 13 51 V 10 51 V12 15 N 3 bis Corbetha 12 28 N D 3 04 N222 N S 3 17 N 38 N D 2 von Münchenüber Jena 18 N 8 3 G 10 Ab 8 3 von Stuttgart 834 Ab 47 Ab D 2 27 Ab S 310 40 Ab 11 55 Ab

3 19 V 37 V 38 V WerktagsBerlin V von Wittenberg 5 16 V b
3 10 35 V D 3 1127 V F 3 ſ230 N D05 N 8 3 00 N 40 N 8 3 15 N D39 N 30 Ab 8 3 0 904 Ab 10 29 Ab D2 G 10 47 Ab 4 11 51 Ab 11 40 Ab D 2

Bau 34 V 620 V 30 V S 3 48Leipruig V 730 V 8 3 43 V 55 V
1040 V P 3 10 53 V 5 3 06 N 855
3 G 37 N 32 N 42 N S 3 30 N 6 53 Nverkehrt nur Werktags 05 N 8 3 9 07 Ab 41

Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab 8 3 0 12 16 Ab
e

00

45 V 6Magdeburg
bis 4 4J 38 V 8 13 O10 28 V S 3 06 N5 42 N 8 3 O 00 Ab 33
10 26 Ab S 3

V je 45 VKassel Nordhausen Disleben 73
3 O 47 V e Oberröblingen Werktags 955 V
22 N 41 N D 2 55 N S 8 36 N kommt

von Saugerhanuſen 23 N 32 Ab 04 Ab v 3 G10 37 Ab 00 Ab
ß 35 V von Cönnern verGoslar Halberstadt n r Wege 755

V von Halberſtadt 10 07 V 10 26 V 8 3 12 39 N
57 N 32 N 8 3 G 14 Ab 10 43 Ab S

3 11 38 ab
Sorau Guben

Wecſne ven Köthen
kommt d Köthen

1 V
3 21 N3 21 Ab

Ne
9

43 V S 3 29 V n von
Torgau ab n ſog s xTorgnu bis 31 10 11 V 12 27 N S 3 231S 7 Ab ob Ab 10 26 Ab s 3

25 V von Dölau nur Werktags 40Mottstedlt V a V Werktags von Fienſtedt Sonn
und Feiertags ab Dölau 7 Minuten ſpäter 52 V 20 V
von Cöllme 12 25 N 50 N von n avon Dölau 521 N 72 20 N von Dölan
on Dölou 850 Ab 10 20 Ab von Dölau nur Werktags

phil Heider a Kloſter Donndorf Frl Lentz a Emers
leben Cand jur Tornow g Dresden Oberlehrer Dr
Berlin mit Familie g Coburg Fr Elington mit Kindern
g Enſtbonrne Afrikg Frl Veit a Magdebürg Frl
Woli a Hülle a S Kauflente Schmidt g Berlin Haß

Ausſchreibung
Der Abputz der Anßenfronten des Wohngebäundes nebſt Anbau auf

z dem Siodtant Böllbergerweg ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 14 April 1906 vormittags 10 Ubr
auf dem Stodibongamte Zimmer Nr 23 einzureichen Die Bedingungen
und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 43 des Hochbauamts zur Einſicht
aus daſelbſt können auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden

Halle a den 5 Aprit 1906Der Stadtbaurat Rehorſt

Nr 1809 Firma Grand Hötel
Heinrich Berges vormals Bode

mit dem Sitze zu Halle a /S und als
Juhaber der Hötelbeſitzer HeinrichBerges in Schlangenbad i/T

Halle a/S den 2 April 1906
Königliches Amtégericht Abtl 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A ſind
heute folgende Eintrangungen bewirkt

Nr 1760 betreffend offene Handels
geſellſchaft Halleſche Aceumnklatoren

Dr dcr m Krause

Siaatl gonehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereitung für das Einj Freſw Examen sowie für alle Klassen
höh ehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium von

in Halle a
Heinrichstr 14Pension Programm Schulanfang 18 April er

werke Eruy K Heilbrun zu Halle
a/S Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die
Firma iſt erloſchen

Nr 1808 Firma Halleſche Acen
mulgtorenwerke Wilbelm Erny mit
dem Sitze zu Halle g/S und als In
haber der Elektrotechniker Wilhelm
Erny daſelbſt

gehörigen Gegenſtände
unſeren ſfämtlichen Fahrkarten Ansanf dem Braunkohlenwerke Draſchwitz bei Bornitz gaben und bei den Bahnhofsbuch

Eiſenbahn Zeitz Leipzig bhändlern zum Preiſe von 10 Pfennig
e Steuer a 35 g 76 z n ar i erſcheint das Norddentſche558 tre en zer n ſtark Eiſenbahn Kursbuch voraneſichtiich
209 apveubölzer à 1350 m i6 e am 28 April und iſt zum Preiſe von2387 Stempelbölzer a 400 m I n I u 50 Pfennig bei allen unſeren Fahr
385 u n 67 m karten Ausgaben ſowie auf den229 Svpreizenbölzer a 460 m 10 em ſtärk ererentgtignen dex Dirertions573 echock Schwarten ferner bezirk Altong Berlin Kaſſel Erfurt

1 betriebsfäbige Pprip e Bauer /3 ebm Minntenleiſtung n a

aro artie alte en gJ meiſtbietend gegen Barzablung Beſichtigung iſt eine Stunde vorher geſtattet Se a hnhoſshüchbändiern

Hermann o ad in Avxit 1906beeid Verſt, ger Taxator Zeitz tmarkt Nr 11 Königliche Eiſenbahn Direktſon

Auktion von Grubenhölzern
Montag den 9 Avril er von vormittags 11 Uhr ab verſteigere

ich im Auftrage des Konkursverwalters Herrn Nechtsauwalt Dr Sehmidt
in Zeitz folgende zur Konkursmaſſe der Draſchwitzer Braunkohlenwerke

Halle g/S den 2 April 1906
Königliches Amtsgericht Abtl 19

Am 1 Mai d J tritt der Sommer
fahrplan in Kraft Der unſere Strecken
und einen großen Teil d anſchließenden
Babnen umſoſſende Taſcheufahrplau
iſt vorausſſchtlich vom 28 April ab bei

o

Ci hi t
FHlierdurch beehren wir uns ergebenst mitzuteilen dass wir eine Vereinigung Hallescher Tischlermeister im eigenen Geschäftshause

Grosse VIrichetrasese 50O neben den Kaiservsälen

00000
o D e

Vekanntmachung
Auszablung von Zinſen ſeitens der ſtädtiſchen Hinterlegungsſtelle

Die am 1 April d Js fälligen Zinsſcheine der von Bannnternehmern
Hansbeſiern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke uſw ſowie von verſchiedenen
Orts 2c Krankenkoſſen bei uns hinterlegten Wertpapiere werden

dem Geſchäſts zimmer unſerer Hinterlegungsſtelle
gegen Quittungsleiſtuug und Vorzeigung der erteilten

ab in
Zimmer 6G

von heute
RNathans

Depoſital Protokoll Anszüge bezw Quittungen ansgebhändigt
Wir fordern dir Empfangsberechtigten hierdurch anf beſagte Zins

ſcheine bei Vermeidung koſtenpflichtiger Zufendung innerhalb der
nächſten 14 Tage bei der genannten Dienſtſtelle abzuheben

Halle a den 23 März 1906Der Magiſtrat
WVerdingung

Die Erd Manrer Aſphalt Stein
metz Zimmer Staker Schmiede
und Kleinpnerarbeiten zum Ban eines
Aufenthaltsgebändes auf Bahnhof
Teutſchenthal ſowie einer Wartebhalle
eines Aborts und zur Erweiterung
des Empſangsgebändes auf Bahnhof
Erdeborn ſollen auf Grund der durch
die Regierungsamtsblätter bekannt
gegebenen Vewerbungsbedingungen in
öſfentlicher Ausſchreibung vergeben
werden Die Verdinqungsunterlagen
liegen im Geſchäftszimmer der nnter
zeichneten Betriebsinſpektion zur Ein
ſicht ans können auch von letzterer
gegen poſt und beſtellgeldfreie Var
einſendung von 4,35 ſoweit Vorrat
vorhanden iſt bezogen werden An
gebote ſind verſiergelt und mit ent
ſprechender Aufſchriſt verſehen bis
zum Verdingungstermine am
April d Js vorm 11 Uhr einzureichen Die Oeffunng der Angebote
erfolgt um vorgenannte Zeit in Gegen
wort eiwa erſchienener Anbieter

Zuſchlagsfriſt 14 Tage
Halle g den 6 April 1906

Kgl Eiſenbahn Betriebsinſpektion 1

816 Ab

Bekanntmachung
Die Lieferung von Kalkſtein Pflaſter

ſteinen zur Pflaſterung einiger Wege
des hieſigen ſtädtiſchen Friedhofes ſoll
vergeben werden

Angebote ſind bis
Dienstag den 47 Avril d J6

vormittags 10 khr
an das Stadtbaunmt Zimmer Nr Z
einzureichen woſelbſt die Bedingungen
eingeſeben oder gegen Erſtattung
der Schreib Gebühren entnommen
werden können

Halberſtadt den 4 April 1906
Das Staditbaugmt

Ein herrſch r nim Süden von Halle mitad aus ſchönem Garten für Sa
natorinn oder Privatklinik paſſend
ſchönſte Ausſicht Gas Badeeinrichinng
unter günſtigen Bedingungen zu ver
kanfen Offerten unter B o 5847
an HKeucdolf Hoase Brüderſtr

Staude

Wer sein
Grundstück

Geſchäfts od Privathaus Villa Pötel
Reſtaurant Ritter oder Laondgut
Mühle Ziegelei 2c baldigſt verkaufen
will wende ſich ſofort an Weibelzahbl
Erfurt Blücherſtraße 60

Kleines herrſch Vohnhaus

Mein Mußſtergut
bei Weißenfels 114 Mrg beſter Acker
nnhe Bahn und Zuckerigabrik will ich
vrrkanfen Näberes Halle a S
Stadt London Eduard Schanaf

Reſtaurant
in Gotba do in Erfurt mit Saal
hoher Umſatz 4 Güter 57 ca 400
Morgen groß ſoſort verkänflich durch
Weibelzahl Erfurt Blücherſtr 66 J

Schrebergarten
zu verpachten I SteinDeſſauerſtr 48b Tel 2694

W Geſucht Weg
Einfamilienhausm Garten ader ſonnige
Bauſtelle zw Weidenplan u Händelſtr
Angeb gefl ſchriftl obne Unterbändler
erb Schulz Viklor Scheffelſtr 13

456,000 Mark
ſollen zu billigen Zinſen auf Acker
nur 1 Stelle ausgeliehen werden

Offerten unter V 3347 an die
Expedition

als 1 Hyvothek pr45,600 Mk ſoſort oder ſpäter
von pünktl Zinszahl auf gxöß herrſch
Haus mit Garten geſucht Off u B m
6205 an Rudolf Moſſe Brüderſtr

43,000 Mark
erſte Hypothek erbteilungshalber ge
kündigt ſofort oder ſpäter geſucht
Näheres Lilienſtraße para

10600 caufſehr gut verzinsl Geſchäftsgrund
ſtück ſofori geſucht Off erbitte unter B

verkaufe billig Näh Marienſtr S II

S preiswert zu verkaufen

KRent

Bad u
Grundſtücke in beliebiger Größe für

Wohnhänſer und induſtrielle Anlagen
N auf Wunſch mit an den R Hallenfragen an unſeren erwalter HerrnRudolph Diemitz Halle Wilhelmſtraße 10 9 S

Halleſche Bahn u

engrundsluck

z 6377 an Rudolf Moffe Halle a S

ernennene Bee

er
I

Terraingeſellſchaft

feinſte Geſchäftslage von Halle eleganter Nenban zu verkanfen
Bei ſteigenden Einnahmen gewährt dasſelbe z Zt eine 10 ige Ver
zinſung Anzahlung 50,000 Mark

Aufragen erbeten unter Chiffre 2397 an die Exvedition

WVilienkolonie MenuneDéölaen
Vilien in ſchönſter Lage dicht am Walde von 8500 Mk an Villenvwaustellen zu 3Mk pro qm zu verkaufen durch Julius Becker Halle

Martinsberg 9

Fabrikgrundstück
ca 600 qm
Expedition dieſer Zeitung

Parterre Räume mit Gleisanſchluß Kraſt
billig zu verkaufen oder zu verpachten Gas und Waſſer

Offerten unter T 3303 an die

Wegen Kränklichkeit bin ich geſonnen mein alles ſolides

Ha o Bäänh v 3a enehhää t
eines der größ u angeſeh
grundſtück zu verkaufen

Wiener Café
v gar Sachſens mit e e eeflekt mit Barvermögen von 35 30,00 bitNäheres unter J 32228 an an Vor er 23A Leipziin auter Lage iſt Umſtändeſhalber ander

werligyzn vermieten
Vilten

Nötig ca 5000 Mkunter R t 63583 an
Rudolf Moſſe Halle S

r r

a

82 2
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